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Neueſte Ereigniſſe

Jn dem am Freitag abgehaltenen Kapitel der Balley Brandenburg
des Johanniterordens wurde Prinz Eitel Friedrich zum Herrenmeiſter

gewählt

Der Reichstag hielt am Freitag nur eine ganz kurze Sitzung ab Die
Nachtragsetats für Südweſtafrika wurden in zweiter Leſung ohne
Debatte angenommen

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde bei der Beratung des Eiſen
bahnetats die Reform des Perſonen und Gütertarifs beſprochen

In der Wiener Neuen Freien Preſſe veröffentlicht der Wiener Schrift
ſteller Sigmund Münz der mit dem verſtorbenen Staatsminiſter von
Bötticher in Verkehr ſtand Aeußerungen Böttichers zu ſeiner Vertei
digung gegen die Beſchuldigung er habe zu Bismarcks Sturze bei
getragen

Was in der Welt vorgeht
Halle 9 März

Der Reichstag hat glücklicher Weiſe die Generaldebatte über den
Etat beendet Acht Tage hat er zu dieſer Debatte gebraucht um zum
Etat ſelbſt im Grunde faſt nichts zu ſagen Die Generaldebatte hatte
vielmehr zu einer Generalabrechnung zwiſchen Regierung und
Oppoſition und zwiſchen den feindlichen Parteien ſelbſt gedient Wie üblich
bei ſolchen Abrechnungen wurde auf beiden Seiten ſtark übertrieben in
Angriff ſowohl wie Verteidigung Nach den Zentrumsrednern beiſpiels
weiſe war das Zentrum weiß wie Schnee hatte es keine Nebenregierung
erſtrebt die Kolonialpolitik der Regierung nicht geſtört und nicht hindern

wollen war die Auflöſung des Reichstags unberechtigt die Wahltakiil
des Zentrums unanfechtbar bei den Gegnern alles umgekehrt Auch die
Majoritätsparteien ließen es nicht an Uebertreibungen und Entſtellungen
ſehlen Aber es iſt wohl beſſer man ſchließt das Kapitel gegenſeitiger Be
ſchuldigungen und Anfeindungen und ſucht gute Geſetze zu machen Natür

lich kann der Etat aber weniger wegen der langen Etatsdebatte als wegen
der infolge der Auflöſung des Reichstags und der Neuwahlen verſpäteten
Beratung nicht rechtzeitig zum 1 April fertig geſtellt werden und es hat
ein Notgeſetz eingebracht werden müſſen Dasſelbe Schickſal erleidet der

preußiſche Etat z T gleichfalls infolge der Reichstagsauflöſung Nach
der großen Etatsdebatte kam im Reichstage die Beratung des Kolonial
etatsnachtrags an die Reihe Der Verlauf der Debatte erwies daß ſich
auf allen Seiten der Kolonialpolitik gegenüber eine größere Kiärung und
Annäherung der Parteien vollzogen hat Seltſamerweiſe ſcheint es unſeren

ferneren Kolonien beſtimmt zu ſein noch eine andere Annäherung herbei

zuführen nämlich zwiſchen Deutſchland und Frankreich Die Anregung
iſt von Frankreich ausgegangen und hat dahin geführt daß demnächſt ein
hervorragender franzöſiſcher Politiker in Berlin einen Vortrag
über Kolonien halten wird

Jn Naumburg a S iſt der vielgenannte Reichstags Sprechminiſter

der achtziger und der erſten Hälfte der neunziger Jahre Herr von
Bötticher entſchlafen Jn ſeiner Würde als Naumburger Domherr hat
der tätige Mann kaum ein Jahr der Ruhe pflegen können denn nach
ſeinem Ausſcheiden aus dem Reichsdienſte war er noch eine Reihe Jahre
Oberpräſident der Provinz Sachſen Bötticher iſt aber nicht nur ein be
gabter Mann des Wortes ſondern auch der Tat geweſen mit unſerer
Sozialgeſetzgebung insbeſondere iſt ſein Name auf das engſte verknüpft
Unvergeſſen iſt ſein tapferes Wort im Reichstage als man dort mit der
Zuſtimmung zur Alters und Invaliden Verſicherung zögerte Nur Mut

meine Herren dann wird es auch ſchon gehen Der Verſtorbene iſt der
bekannteſte Gehilfe Bismarcks geweſen er hat auch den Reichs
kanzlern Graf Caprivi und Fürſt Hohenlohe noch zur Seite geſtanden
ohne je ſelbſt den Blick nach der erſten und führenden Stelle im Reiche
zu erheben Bötticher gehört zu den wenigen Männern denen keine ein
zige politiſche Partei ſeine Tüchtigkelt ſtreitig macht der weder einen Feind

noch einen Neider hinterläßt Zu der Wucht eines Bismarck ſich aufzu
ſchwingen fehlte ihm das Naturell darum leiſtete er aber auch vortreffliche

Dienſte neben Bismarck Wie teuer der ſo plötzlich einer heftigen Jn
fluenza erlegene 74 jährige Staatsmann unſerem Kaiſer war das hat der
Monarch wiederholt zu erkennen gegeben und auch in ſeinem Beileids
telegramm an die Hinterbliebenen zu tief empfundenem Ausdruck
gebracht

Das große Ereignis der Woche haben wir dieſes Mal im Aus
lande zu ſuchen und zwar in Rußland Der Zuſammentritt der zweiten
Duma iſt ein Ereignis ſogar ein Ereignis erſten Ranges zumal die
erſte ein unrühmliches Ende gefunden hat Es iſt nicht minder deswegen

die Eröffnung der zweiten Duma ein Ereignis weil man dieſe Eröffnung
bis zur letzten Stunde bezweifelt hat Daß ſeitens der Regierung kein
Vorwand benutzt worden iſt die Eröffnung noch und eventuell ſogar bis
zu den griechiſchen Kalenden hinauszuſchieben würde auf den ehrlchen
Willen der Regterung ſchließen laſſenGeldbedürſtigkelt ſchließen kieße e er rn haben
für den Anfang recht verſöhnliche Töne angeſchlagen und ſo kann man
ja bei einem reichen Vorrat von Optimismus das Beſte hoffen Es gibt
aber auch Leute die auch ſetzt nichts hoffen und ſie weiſen auf die Fort
dauer der Attentate Ueberfälle uſw hin nicht minder auch auf den aus
geprägt oppoſitionellen Charakter der zweiten Duma Einſtweilen iſt er
freulich daß der Zar wenigſtens bis auf weiteres die Hinrichtungen ein
zuſtellen befohlen hat

Die Verhandlungen im engliſchen Parlament haben überzeugend
dargetan daß man auf die engliſchen Abrüſtungen keinen Wert
legen darf Sollte die Abrüſtungsfrage auf der Haager Konferenz
die nunmehr beſtimmt gegen den 1 Juni zuſammentreten wird zur Ver
handlung gelangen dann kann man ſicher ſein daß viele Reden möglicher
weiſe ſogar ernſter Streit keineswegs aber die Abrüſtung die Folge ſein
werden Darum kann aber die Konferenz doch in mancher Beziehung nütz
liche Folgen haben

Der Kirchenſtreit in Frankreich verharrt weiter auf dem alten
Fleck die Regierung hat Dokumente aus den beſchlagnahmten Papieren

des früheren päpſtlichen Nuntius Montagnini in Paris veröffentlichen
laſſen und der Vatikan droht nun ebenfalls mit Enthüllungen Aber die
leitenden Herren an der Seine fühlen ſich keineswegs in der angenehmſten
Stimmung die Schwierigkeiten in der Ausführung des Kirchengeſetzes
mehren ſich von Tag zu Tag Es iſt ja ſchließlich gar nicht daran zu

denken daß der Staat alle kirchlichen und geiſtlichen Gebäude in eigene
Verwaltung nehmen und unterhalten kann Dazu hat ſelbſt das reiche
Frankreich kein Geld

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 März Hofnachrichten Geſtern morgen unter
nahm das Katſerpaar den gewohnten Spaziergang im Tiergarten Der
Kaiſer ſprach beim Reichskanzler vor empfing ſpäter im Königlichen
Schloſſe in Abſchiedsaudienz den franzöſiſchen Botſchafter Bihourd und
ſodann den Prinzen Philipp von Sachſen Koburg und Gotha

Der König von Sachſen, der bekanntlich in Liſſabon weilt
beſuchte am Freitag vormittag den Park des Schloſſes Neceſſidades in
dem ſeine Mutter eine geborene Jnfantin von Portugal gewohnt hat
und nach dem Frühſtück das Kloſter Belem Um 6 Uhr nachmittags
empfing der Monarch elf in Liſſabon wohnende Sachſen unter Führung
des Kaufmanns Wemmer die ihm eine Huldigungsadreſſe und als An
denken an den Beſuch ein kunſtvolles ſilbernes Käſtchen mit den Wappen
der Stadt Liſſabon und der Köntgreiche Portugal und Sachſen überreichten

Jn dem am Freitag abgehaltenen Kapttel der Balley
Brandenburg des Johanniterordens iſt Prinz Ettel Friedrich zum
Herrenmeiſter gewählt worden Der Kaiſer hat befohlen daß die Feler
der Einführung und Jnveſtitur des Prinzen als Herrenmeiſter am Montag
18 März vorm 11 Ühr in der Schloßkapelle ſtattfinden ſoll Bis dahin
werden die Geſchäfte des Ordens von dem Statthalter Kommendator und
Ordenshauptmann Grafen von Wartensleben Carow fortgeführt Der
Kaiſer hatte den Generalfeldmarſchall von Hahnke und den Staatsminiſter
von Bethmann Hollweg zu Wahlkommiſſaren ernannt Die Wahl erfolgt
durch Stimmzettel

Dem Miniſter von Bötticher widmet der Reichsanzeiger
einen längeren Nachruf in welchem beſonders folgende Stelle intereſſiert
Wer ihm perſönlich nahegeſtanden weiß daß die Angriffe die nach dem

Rädtritte des Fürſten Bismarck gegen ihn erhoben ſind vor der
Geſchichte nicht werden beſtehen kö n tiefer Dankbarkeit in immer

n n e ein u ad un d dem es arg und e et er a e r r z daß ans e
aus ſeiner Feder nie ein Wort fließen würde welches ſein könntegeeignet

dem deutſchen Volke das Andenken an ſeinen großen Staatsmann auch
nur im geringſten zu trübenn n der Trauerfeier, die am Freitag nachmittag im r
Naumburg für den verſtorbenen Staatsminiſter von Bötticher
gehalten wurde beteiligten ſich außer den Familienmitgliedern und den
Spitzen der dortigen Zivil und Militärbehörden der Oberpräſident der
Provinz Sachſen Frhr von Wilmowskli der Landeshauptmann a D
Graf von Wintzingerode der kommandierende General des 6 Armeekorps
von Beneckendorff und von Hindenburg Konſiſtortalpräſident von Glaſe
wald die drei Regierungspräſidenten der Provinz Sachſen der Oberbürger
meiſter von Magdeburg Dr Lentze der frühere Handelsminiſter von Berlepſch
und viele andere hohe Beamte Die Trauerrede hielt der erſte Dom
prediger Superintendent Dr Zſchimmer Nach Schluß des Gottes
dienſies wurde der Sarg unter Glockengeläute und begleitet von der ge
ſamten Domſchule nach dem Bahnhofe gebracht von wo er nachts nach
Berlin übergeführt wurde

Die Freitag Sitzung des Reichstags war von idealer
Kürze Sie erreichte ihren Schluß ſchon um 2 Uhr allgemeine Befriedigung
in der Arena und auf der Journaliſtentribüne ſtarke Enttäuſchug auf den
anderen Tribünen auf denen ſich wieder ein zahlreiches Publikum ein
geſunden hatte Sobald man in Laienkreiſen lieſt daß im hohen Hauſe
über Kolonialpolitik verhandelt werden joll ſchließt man auf einen
großen Tag und erwartet ſtürmiſche Debatten Damit war es ganz und
gar nichts Der Nachtragsetat ging glatt durch gegen Sozialdemokraten
Polen und Zentrum das verſchämt ſeinen grundſätzlichen Standpunkt
vertrat Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns geſchrieben
Die neue Reichstagsmehrheit hat ihre erſte Kraftprobe glänzend

Die graue Fran
Originalroman von A Hottner Grefe

23 Fortſetzung Nathdruk versoten
Damals war auch das letzte Reſtchen Neid und Eifer

ſucht in ſeiner Seele verflogen das er bisher immer noch
gegen Dagobert empfunden Sie wußten es ja alle daß
der ſchöne jüngere Bruder ſeit jeher der Liebling Frau Angelas
geweſen und dies hatte Kurt oft ſehr wehe getan Aber all
mählich begann er auch dies zu begreifen Dagobert war ſo
ganz Blut von ihrem Blut Sie konnte nichts für dieſe

Vorliebe
Aber weshalb zeigte die Mutter jetzt ſo gar keine Anteil

nahme an dem Schickſal ihrer Söhne Weshalb vergrub ſie
ſich ſo in die Einſamkeit Woher dieſe furchtbare Aufregung
die bei der Kühle mit welcher ſie dem Gatten gegenübergeſtanden
kaum erklärlich war

Nun fragte Dr Wilmar endlich etwas ungednldig
Sie ſind mir noch die Antwort ſchuldig Hat Jhre Mama

in Wahrheit den Verſtorbenen ſo ſehr geliebt Die Frage
mag Jhnen ſehr indiskret erſcheinen Aber ſie wiſſen ja Vor
dem Beichtiger und einem Juriſten gibt es keine Geheimniſſe
und Jhre Mama iſt mir ein Rätſel

Ein Rauſchen unterbrach ſeine Worte Die alte Frau war
leiſe zur Türe hereingekommen und ſtand jetzt dicht hinter ihm
mit vorgeneigtem Kopfe wie lauſchend Als Wilmar ſich um
wendete erſchrak er beinahe über den ſcharf lauernden Ausdruck
in ihren Zügen

Sie fragen meinen Enkel um zu vieles ſagte ſie mit
ihrer gleichmäßigen kalten Stimme Er kann kaum davon
wiſſen Geliebt hat Angela meinen Sohn nie Sie waren
zu ſehr verſchieden Aber obwohl ſie nicht recht hineinpaßte
in unſer ruhiges Bürgerhaus eines muß ich ihr laſſen Sie
war ſtets eine treue geduldige und aufopfernde Gefährtin ſie
war auch ihren Kindern eine gute Mutter Natürlich alles

auf ihre Art die mir oft nicht gefiel Aber immerhin Sie
tat ihre Pflicht und es iſt ihr nichts nachzuſagen Jetzt iſt ſie
krank eine gebrochene Frau auch begreife ich daß
ſie nicht zur Ruhe kommen kann Es geht uns allen nicht
anders

Sie ſprach das in einem kalten abweiſenden Ton der jede
weitere Frage ausſchloß Und doch freute ſich Kurt über ihre
Worte Er war noch zu jung um ganz zu begreifen daß es
nur die Sorge um den Ruf ihres Hauſes war welche die alte
Fran ſo lebhaft für die Schwiegertochter eintreten ließ Er
ſah nur wieder in ihren Worten das große Rechtlichkeitsgefühl
das er immer an ihr ſo geliebt

Dr Wilmar ſchwieg Frau Magdalene ſank ſchwer in
in einem Fautenil

Jch gehe heute ſelbſt zu Linſtedt ſagte ſie nach einer
Pauſe

Doktor Wilmar entgegnete daß er ihren Plan billige aber
keinerlei Reſultat erhoffe

Weshalb fragte ſie ſchon jetzt erregt nur durch den
Gedanken daß dieſer ſchwere Weg nutzlos bleiben könne

Jch glaube nicht daran daß es irgend eine Macht gibt
die Linſtedt zum Sprechen bewegen kann ſagte Dr Wilmar
gelaſſen Es iſt höchſt wahtſcheinlich daß Linſtedt die
Löſung des Rätſels weiß Aber beweiſen wird man ihm
dies nie können ſo wenig als man ihm je wird nachweiſen
können daß er Herrn Gerhards Mörder iſt Bleiben ſie ruhig
gnädige Frau fahren Sie nicht bei jeder derartigen Anſpielung
auf Ruhe tut uns allen gerade vor einem Gange wie der
welchen wir nun vorhaben unendlich not Ziehen Sie bitte
noch einmal jedes Detail in Erwägung Die beiden Herren
waren nur wenige Minuten allein im Kontor ehe die Schüſſe
fielen Der Streitpunkt war früher ſchon erledigt da Herr
Gerhard bereits eine halbe Stunde vorher jene Schenkung an
Frau Angela niederſchrieb Die beiden Herren ſprachen ja
auch im Beiſein des alten Dittrich verhältnismäßig gelaſſen

miteinander Nun wünſcht Herr Gerhard ſelbſt daß Linſtedt
uoch einmal nach dem Kontor zurückgehe angeblich ſollte
Linſtedt einen Geſchäftsbrief unterſchreiben Einige Sekunden
darauf ſagt ihr Sohn zu Dittrich er habe etwas vergeſſen
und geht auch nach dem Kontor Linſtedt kann höchſtens
einige Minuten früher dort eingetreten ſein Bald darauf
krachte ein Schuß Und zwar aus Herrn Gerhards eigenem
Revolver der ja ſpäter gefunden wurde Was geſchah in
dieſen Minuten Alle Sachverſtändigen haben ſich darüber
den Kopf zerbrochen Aber da Heinrich Linſtedt feſt bei
ſeiner Ausſage bleibt er habe der Dunkelheit wegen nichts
geſehen ſo tappen wir eben alle im Finſtern Und nach und
nach beſonders ſeit dem Verſchwinden und dem Auffinden
Los neigen wir der Anſicht zu daß doch eine dritte Perſon
im Spiele war Sie Herr Kurt glaubten ja von allem Anfang
daran

Doktor Wilmar war in dieſer Minute ganz Juriſt Er
vergaß daß ſeine Zuhörer die Nächſtbeteiligten waren er hätte
noch eine halbe Stunde ſachlich und klug fortgeſprochen mehr
ein Vortragender als ein Suchender Dies war ſeine Art ſich
ſelbſt über dunkle Fragen klar zu werden

Aber in der alten Frau zitterte jeder Nerv vor innerer
Erregung Sie erhob ſich mit einer raſchen ungeſtümen
Bewegung ihre Hände faßten krampfhaft nach der Lehne des
Seſſels es war faſt als ob Leben in ihren lichtloſen Augen
wäre

So müſſen wir dieſen Dritten ſuchen ſagte ſie mit
heiſerer Stimme Weiterſuchen Weiterſorſchen Es muß
es muß ans Licht kommen Linſtedt muß zum Sprechen
gezwungen werden

Wilmar zuckte die Achſeln
Wie wollen wir ihn zwingen Er muß ſchwere Gründe

haben zu ſchweigen Und wer weiß Vielleicht ſpricht er
trotz aller Vermutungen die Wahrheit und hat wirklich nichts
geſehen Die Gasflammen brannten kaum
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ve e V e eBeſtanden bei der Abſtimmung über die dolontalen Nachtragsetats Garanne Abkommen 2 Der Entwurf der neuen Wereindarungen mu Kamatam von Nowvidazar und der Gendarmerie Kommandant abgeſetzt

Von der Oppoſition waren am Freitag alle Mann auigeboten und es dem Verbande Deutſcher 3 Unter werden t
auch ein Jentrumsantrag vor an Stelle der 29 Millionen für Aus

anläßlich des Aufſtandes in Südweſtafrtka nur 20 Millionen zu
illigen Man rechnete alſo wohl mit der Möghchkeit daß die be

kanntlich auf wenige Stimmen geſtellte konſervatio liberale Mehrheit nicht
vollzählig am Platze ſein würde Doch es kam anders Von rechts und
links zogen die geſchloſſenen Reihen in den Saal und als Präſident Graf
Stolberg die rn n ſchlug das Stimmengewirr im dichrbeſetzten
Parkett ſo hohe gen daß von den einlenenden Worten des
handlungsleiters wenig zu verſtehen war Es biiſeb bei dieſer Sachlage
den Minderdeitsparteien nichts übrig als zu laptulieren So wurde ohne
jede Debatte die Regierungsforderung in beiden Etats in zweiter Leſung
angenommen Der Kolonialdtrektor Dernburg kam ſah ſtegte
und verließ hochbefriedigt den Schauplatz zum großen Aerger
Erzbergers

Unter der Spitzmarke Aufſchluß über die Haager Kon
ferenz wiund uns von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter aus Berlin

r Ueber die Haager Konferenz wird hoffentlich im Plenum des
eichtags bet der Debatte über den Etat des auswärtigen Amts aus

führlicher geſprochen werden als es in der Budgerkommiſſion der Fall
war Warum jollte für den Staatsſekreiär von Tjchirſchky die unbedingte
Notwendigkeit beſtehen ſich auf wenige ganz allgemeine Redewendungen
zu beſchränken wie wohlwolleude Mitarbeit Deutſchlands
nachdem der ruſſiſche Staatsrat von Martens ſchon eingehende Mir
teilungen über das Ergebnis ſeiner Jnformations Rundreiſe an den

l Höfen gemacht hat Frhr von Tichirſchky iſt jetzi lange genug
im t um Uber alle Angelegenheiten ſeines Refſorts genauere Auskunft
geben zu lönnen und es bleibt zu wünſchen daß ihm hierzu im Plenum
des Reichetags Gelegenheit geboten wird Schon in der Generaſdebatte
zum Erat ſprach Abg von Payer Diſch Vp von der Haager Konferenz
ohne daß die Herren am Regierungsriſch Harauf reagierten Könnte die
Regierung ſich nicht entſchließen den von pridater deutſcher Seite gemachten
Vorſchlag ſich anzueignen es möge im Haag eine Hochſchule für inter
nationales Recht begründet werden

Jm preußiſchen Abgeordnetenhaufe wurde am Freitag bei
der fortgeſetzten Beratung des Eiſenbahn Etats die Frage der Perſonen
tarifreform erörtert Jn der Hauptſache drehte ſich die Debatte um
zwei zu dieſem Thema geſtellte Anträge Die Freiſinnigen beantragen
eine Verbilligung des Retſeverkehrs und Aufhebung der Fahrkartenſteuer
während der nationalliberale Antrag eine Ermäßigung der Eiſenbahn
perſonentarife wünſcht Für die erſte Forderung trat Abg Dr Wiemer
ſreti Vp ein während ſich die Abgeordneten Schmedding Zentr und

Vorſter freikonſ dagegen ausſprachen Für den zwenen Antrag plädierte
Abg Dr Friedberg natl der Abg von Bockelberg konſ meinte die
Perſonentarifteform ſei ein Rückſchrut Auch die hrkartenſteuer habe
eine große Beunruhigung hervorgerufen und der Gepäcktarif ſei zu hoch
Mwiſter Brettendach betonte daß die Fabrkartenſteuer nicht zu ſeiner
Freude eingeführt ſei da ſie den Verkehr bekaſte Man müſſe ſich aber
auf den Boden der Tatfachen ſtellen und bei allen Nachteilen auch die
Vorteile der Reform anerkennen Zu dieſen Vorteilen gehöre vor allem
die Abſchaffung der Rückjahrtarten Auch die Gepäckiarne ſeten mäßig
und namentlich für die Geſchäftswelt von Nutzen Doppelte Schnellzugs
zuſchläge beim Uebergange von einem Schnellzug tn den andern brauchten
niemals bezahlt zu werden Der Mintſter ſprach ſich ſchließlich gegen die
Amräge aus Jnzwiſchen iſt ein neuer Antrag der Komſervattven und Frei
konjervatwen eingegangen des Jnhalts die Fahrkartenſteuer in eine andere
die Einnahmen des Pertonenvertehrs minder ſchädigende Form zu bringen
Abg von Quaſt konj begründete in längerer Ausführiüng dieſen Antrag
ohne freilich angeben zu können welcher Art dieſe Form ſein ſoll

Zum Beſchluß des Bundesrats in der braunſchweigiſchen
Frage, der bekanntlich einſtimmig erfolgte geben die Braunſchweiger

N Nachr folgende Zuſchrift wieder für die man dem Blatte die Ver
antwortung überlaſſen muß Die Einſtimmigkeit wurde erzielt unter dem
Druck von Preußen das zunächſt plante noch einen weit ſchärferen
Antrag als geſchehen einbringen zu wollen Dieſe Haltung Preußens ſei
weſentlich auf die perſönliche Gegnerſchaft des Kaiſers gegenüber dem

Ernſt Auguſt zurückzuführen Wenn nun auch auf eine unverbind
liche Anfrage Seiner Hoheit der Herzog Johann Albrecht von Mecklen
burg ſeme Zuſage erteilt habe eventuell die Regentſchaft in Braunſchweig
zu übernehmen ſo habe Preußen um einen einſtimmigen Beſchluß zu er
zielen doch zugeſagt auf Wunſch auch einer Proklamierung des Prinzen
Maximikian von Baden dem ällteſten Schwiegerſohne des Herzogs
von Cumberland zuzuſtimmen Jm zutreffenden Falle würde damu auch
eine Herzogin von Braunſchweig und Lüneburg demnächſt hier
ihren Emzug halten und hofft man dadurch einen gewiſſen Nebergang
zur endgültigen Regelung der braunſchweigiſchen Thronſolgenrage zu ſchaffenDie demnächſtige Regeinſchaſt würde alſo einem Mitgliede des Hauſes

BraunſchweigLüneburg zufallen Das B bemerkt dazu An
ſcheinend handelt es ſich auch hierbei wieder um welfiſche Kombinationen
Vielleicht erährt man in dem Anfang der nächſten Woche zuſammen
tretenden braunſchweigiſchen Landtage eiwas näheres über die in Ausſicht
genommenen Kandidaten ſür die Regentſchaft

Aus Konſtantinopeh wird unterm 8 März gemeldet Nach dem
heutigen Selamlik wurde vom Sultan der Kaiſerliche Botſchafter
Freiherr Marſchall von Bieberſtein in längerer Audienz empfangen
wobei er den neuernannten Botſchaftsrat von Below vorſtellte Gleich
zeitig verabſchiedete ſich vom Sultan deſſen Vorgänger der zum Geſandten
in Chile ernannte Freiherr von Bodman Der Sultan verlieh dem
ſcheidenden Botſchaftsrat den Osmanté Orden I Klaſſe

Der Deutſche Aerztetag wird in dieſem Jahre in Münſter
am 21 und 22 Juni ſtattfinden und es werden ihm die General
verſammlung der wirtſchaftlichen Vereinigung des Deutſchen Aerzte
vereinsbundes und eine Sitzung des Geſchäfteausſchuſſes am 20 Juni
vorausgehen Die Tagesordnung iſt nunmehr wie folgt feſtgeſetzt
1 Einführung und Durchführung der freien Arztwahl mit Hilfe von

Die alte Frau hörte nicht meyr auf ihn ſie murmelte
Unverſtändliches vor ſich hin Dann machte ſie plötzlich eine
haſtige Bewegung nach der Seite wo Kurt ſtand

Gehen wir Gehen wir ſtieß ſie aufgeregt hervor
Wo iſt mein Mantel Kurt

Er hatte völlig ihre Bitte von vorhin vergeſſen Jetzt
eilte er raſch hinaus in den weiten Vorſaal wo die Rieſen
kaſten in Reih und Glied ſtanden

Es war in dieſem Raume ziemlich lichtlos und manche der
Kaſten beſonders jene an den Seitenwänden ſtanden völlig
im Dunkel Kurt taſtete nach dem Schlüſſelloch und ſperrte
einen der ungeheuren Schränke guf Dann fuhr er mit vor
ſichtig taſtender Hand über die drinnen hängenden Kleidungs
ſtücke Großmamas Pelzmantel mußte man ja ſofort heraus
finden Hier ſollte er ſtin Oder war es doch nicht der
richtige Schrank Der Schlüſſel ſperrte wohl nur zufällig
auch dieſes Schloß Hier gab es ja wie es ſchien nichts
als Geſellſchaftskleider helle Seide glänzte ihm entgegen feines
Spitzengerieſel glitt über ſeine ſuchenden Häude Und jetzi
ſtreiſte ſein Arm ganz im finſterſten Winkel an etwas Dürres
Raſchelndes Ein Blatt fiel herab trocken zerknüllt aber
trotzdem erkenntlich Es war noch immer lederartig und die
Form verriet augenblicklich ein Azaleeublatt Und nun hatte
er wohl den Haken an welchem eines der Kleider hing zu
hart geſtreift mit ſchwerem Rauſchen ſank es herab

Haſtig bückte ſich Kurt und hob das Kleid auf Der
Zwiſchenfall der an ſich ſo bedeutungslos erſchien ärgerte ihn
denn er wußte ſich nicht recht zu helfen mit den kniſternden
Stoffmaſſen und Dittrich herbeirufen oder das Dienſtmädchen
holen wollte er nicht Raſch hob er das Kleid empor und
mühte ſich es wieder an ſeinen Platz zu bringen als ſein
Blick auf den Saum und den Jnnenrand der langen Schleppe
fiel Wie ſonderbar Ein breiter Streifen grauen Staubes
bedeckte hier die gelbliche Seide Jn dem Gefältel der
garnierenden Spitze hatte ſich ſogar ein r e

Das war doch ſehrveriangen Einen Moment ſtutzte Kurt

weiſung und Erziehung der Schuljugend zur Geſundhensbſege

Oeſtreich Ungarn
von Bötticher und Fürſt Bismarck

Der Tod des früheren Staatsſekretär von Bötticher hat von neuem
Anlaß zu Erdrierungen darüber u Rolle der Verſtorbene
bei der Entlaſftung des Fürſten Biémarck u hat Daß die
Familie des An Reichskanzlers ſeit den Märziagen Jahres 18090
Herrn von Bötiticher keine freundlichen hegte iſt bekannt r
hat zeit ſeines Lebens Uber ſeinen Konflikr mit dem großen e c
ſchwiegen nach ſeinem Tode erſährt man unn aber auch wie er ſelbſt
die Vorwürfe dachte die in r m gen ihn erhoben wurden

Siegmund Münz veröffentlicht in Neuen S
Erinnerungen an und Brieſe von Bötticher die namentlich auf die An
ſchuldigung Bötticher habe zu Bismarcks Sturz beigetragen
neues Licht werfen Noch vor 14 Tagen ſchrieb Bötticher an Münz
daß er immer dankbar Rottenburgs gedenken werde der ihn gegen die
ungerechte Anſchuldigung in Schutz genommen hätte Jm September
1905 fand über dieſen Gegenſtand eine lange Ausſprache ſtait welchMünz mit der Abſicht e dereinſt zu veröffentlichen niederſchrieb

Bötticher erzählte daß er wenige Wochen vor Bismarcks Entlaſſung nach
J de kam dort am Bette der erkrankten Fürſtin ſitzen durfte derſelben
Fürſtin die einige Wochen ſpäter ſich in einen Groll gegen thn hinemgelebi
batte als ob er tatſächlich dazu beigerragen hätie Bismarck zu ſtürzen
Als Bötticher nach der Entlaſſung dem Fürſten die Hand küßte
um ihm zu danken für alles was er ihm ſchuldete ſagte der Fürnſt
Aber Bötnicher Sie haben ja ſelbſt zu meinem Sturze beigetrragen indem

Sie mich nicht dem Kaiſer
ein mußte ſelbſt im Widerſpruch zum Kaiſer verjohten Bötricher
oerterdigte ſich mit ſoigenden Worten Jch lonnte antworten daß ich
ſtets die Sache die ich als die meines Chefs des Fürſten zu vertreten
hatte vor dem Kaiſer ſowohl wie vor der Oeffentkichtein des Reichetagee
verteidigte auch wenn ich perſönlich nicht immer von ihr ein
genommen war Denn höher ging mir ſteis die Amtspflicht mir
der in Preußen zuweilen die ſtrengſte eigenender
Neigung verlnüpft iſt Freilich bei ſtarken Widerſprüchen zwiſchen demFürſten und dem Kaiſer durfte ich nicht ganz vergeſſen daß der Kaiſer

der Herr wäre dem ich diente und ſo habe ich allerdings gegenüber der
Zumutung des Fürſten daß ich mich etwa dem Katſer hätte entgegenſtellen
ſollen ſchweigen zu müſſen geglaubt Die Fürſtin aber blieb Böuichers
erbitterte Feindin Als ein Freund Böttichers dem Fürſten ſpäter
zuredete er möge ſich von ſeinem unbegründeten Verdacht losſagen bemertie
der Kanzler Wenn ich zu Bötticher wieder in ein ſreundſchaftichts Verhälinie
treten wollte müßte ich mich vorher von meiner Frau ſcheiden
layfen Die letzten Worte welcwe Bötticher ſelbſt nachdem er dem
Fürſten verſichert hatte daß er die Treue gegen ihn nie verletzt habe aus
deſſen Munde hörte waren dieſe Nein Treubruch werfe ich Jhnen auch
nicht vor aber Sie haben mich im Kampfe mit dem Katſer nicht ſo
unterſtützt wie ich das von Jhnen erwarten durfte Nun ich trage
die Angriffe weiter Beſſer Unrecht leiden wie Unrecht tun

Jtaliren
Leichenfeier für den Miniſter Gallo

Jn Rom fand Freuagg nachmittag das Leichenbegängnis des Juſtiz
miniſters Gallo ſtatt Dem Leichenwagen ſoigten die Angehörigen des
Miniſters General Bruſatt als Verneter des Königs Miniſterpräſident
Giolittt mit allen Miniſtern die Präſidenten des Parlaments und viele
Senatoren und Deputierte ſowie die Spitzen der Behörden Der Trauer
zug bewegte ſich durch die Straßen der Stadt in denen Truppen
Spalier bildeten zum Bahnhof von wo die Leiche nach Girgenti
übergeführt wird wo die Beiſetzung erjotgr

Rußland
Das Burean der Dumag

Um den bei den ruſſiſchen Verhältniſſen äußerſt wichtigen Poſten des
Schriftführers der Duma zu erhalten der über umaſſende Kenntnis
ruſſiſcher Einrichtungen und amtlicher Formen verfügen muß haben die
Kadetten beide Vizepräſidentenpoſten an die Linke abgetreten Zum
erſten Vizepräſidenten wurde ein einflußreiches Mitglied der Arbensgruppe
namens Bereſin zum zweiten der kemer Fraknon angehörende aber von
der Linken aufgeſtellte Abg Posnans ki gewäolt Zum Schriftführer iſt
der Kadeit Schelnckow ein erfahrener Semſtwobeamter auserſehen Bei
der endgültigen Abſtimmung erhielt Posnanski 349 Stimmen
Bereſin 345 Jufolgedeſſen wird Posnangskt erſter Bereſin zweiter
Vizepräſident

Orient
Es gärt auf dem Balkan

Wie alljährlich beginnen auch in dieſem Jahre mit dem Eintritt des
Frühlings die Unruhen auf dem Balkan wieder aufzuleben und bald
wird bei der Ohnmacht der Behörden offene Gewaluat dort wieder an der
Tagesordnung ſein Aus Saloniki erfährt die Wiener Politiſche
Korreſpondenz daß die Lage in Novibazar inſolge maſſenhaften Zu
zugs bewaffneter Mohammedaner aus den umkegenden Bezuken
die bereits auf mehrere tauſend Mann geſchätzt werden andauernd gewann
iſt Die auf ſechs Kompagnten und eine Eskadron verſtärkie Beſatzung
erweiſt ſich als unzulänghch auch dem von Uesküb entſandten Gendarmerie
Regimentskommandanten Oberſten Galib Bei iſt es uicht gelungen die
Gemüter zu beruhigen Eme Deputation von Notablen hat nach
Mütrovitza begeben um mit dem Dwiſionär Ferik Schemſi Paſcha zu
unterhandeln Die Bevölkerung hält an dem Verlangten ſeſt daß der

v v v v v v v v v vauffallend Wie kam jo ein ſchönes neues Gewand zu ſolchem
Saume Natürlich gehörte es ſeiner Mama Aber weshalb
ging ſie in Abendtoilette an einen ſo ſchmutzigen Ort

Wann hatte Mama doch das Kleid zuletzt getragen
Daß es ihr Eigentum war ſchien ihm unzweifelhaft ſie war
ja die einzige jüngere Frau hier im Hauſe Aber wann
Wann

Da während er ſich mühte den Haken neuerlich an Ort
und Stelle zu bringen fiel ihm wieder etwas auf die Hand
Diesmal war es eine dunkelrote Blüte dürr und verſtaubt
aber doch eine Azaleenblume zweifelsohne Richtigl Und
da wußte er es auch wann Mama dieſes Gewand zuletzt
getragen Es war an dem unglücheligen Abend geweſen der
ſeinem Vater das Daſein koſtete Er erinnerte ſich nun ganz
genau Jn dieſer gelblichen ſchweren Seide ſtand ſeine Mutter
damals neben dem Totenlager

Kurt Wo bleibſt Du rief Frau Magdalene un
geduldig am anderen Ende des Ganges Findeſt Du den
Mantel nicht

Wilmar kam herbei
Beeilen Sie ſich die alte Frau iſt ſo furchtbar erregt

Wir müſſen ihr bald ihren Willen tun ſonſt geht ſie allein
An und für ſich dürſte die Sache wohl völlig nutzlos ſein
Uebrigens wer weiß Jn ſolchen Fällen kann Nebenſächliches
unendlich wichtig werden Aljo Kommen Siel Kommen Sie

Nun enduch hatte Kurt in einem der anderen Käſten den
Mantel gefunden Schweigend und ſehr nachdenklich folgte
er dem aufgeregten Juriſten Und einige Minuten ſpäter
fuhr ein geſchloſſener Wagen im ſcharfen Trab durch die enge
Baſſe Frau Magdalene mußte ſich in die Kiſſen zurücklehnen
ſo tief erſchöpft fühlte ſie ſich plötzhch Unwillkürlich taſtete
ſie nach der Haud ihres Enkels welcher ihre mageren Fingermit warmen Druck umſpannte Sie hielt ſich an ihm ſei

mit aller Kraft die noch in ihr lebte Und er ſtreichelte
immer wieder zärtlich und beruhigend über ihre bebenden
Hände Aber er tat es völlig mechaniſch denn vor ſeinen

gegenüber ſrützten mee Sache nicht wenn er Bera

Großbritannien
Fraueunſtimmrechtsdebatte im Unterhaus

Jn der Unterhaus ſitzung am Freitag beantiagte Dickinſfon
Liberal die zweite Leſung der Bill durch die den Frauen das Wahl

recht zum Parlament in allen den Fällen verli wird wo ſie zum
Wählen berechtigt ſind falls ſie Männer wären Premierminiſter Camp
bell Bannerman erkläite die Regierung wolle dem e die Ent
icheidung der e völlig überlaſſen aber er ſei perſönlſch für die An
nahme der Bill wodurch er ſeine Meinung dafür ausdiprechen würde
daß der Ausſchluß der Frauen vom Wahlrecht weder ratſam noch gerecht

ſeitigt oder politiſch ſei Whitehead re dieAblehnung der Bill Laufe der Debatte die üblichenArgumente ſur und gegen das Frauenſtimmrecht vorgebracht Es traten

die größten Meinungsverſchiedenheiten heivor und es ſich daß
innerhalb der Parteien keine einheitliche Haltung beobachtet wird Die
Polizei hatte ſcharfe Maßnahmen getroffen um Demonſtrationen der
Frauenſtimmrechilerinnen im Parlamentsgebäude oder außerhalb desſelben
zu verhindern

Der Nachdruck unſerer DriginalLotal Bericht iſt nur mit Quellenangade geſtattet

alle 9 MärzStädtiſche Ausſchüſſe Bonn

Etats Ausſchuß
Si am Mittwoch den 13 März 1907 tt 4 Uhr inzung J z nachmittags 4 Uh

Tagesordnung
Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung
Haushalrspian betr die Fürſorge für die Hinterbliebenen der
ſtädtiſchen Beamten

3 Haushaltspian der Kämmerei Verwaltung Anſchreiben Kap I
Ueberſchuß Kap V Kapital und Schuldenverwaltung Kap XII
Feuerlöſchweſen Kap XIII Bauweſen A Verwaltungskoſten
B Gebäude C Brücken Uebergänge Treppen und Ujermauern
D Straßen E Kanäle und Bedürfnisanſtalten Kap XIV
Straßenreintgung Kap XV Straßenbeleuchtung Kap VI An
lagen Kap XVII Gememnützige Zwecke Kap XVIII Gemeinde
abgaben Kap XIX W aemehn Wiederholung Ueberſicht der
Einnahmen und Ausgaben

4 Verſtärkung des Kredits des Titel II A 3 des Haushaltsplanes der
Desinfektionsanſtalt für r m der

5 Einrichtung von zwei neuen Rektorſtellen an den hieſigen evangeliſchenVolksſchulen ſo6 Sonſtige Eingänge

e

Ernannt ſind Der Landrichter Dr Treuter hierſelbſt zum Land
u und der Amtsrichter Dr von Bentivegni zum Amts

erichtésratS Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ein Beitrag zur Waſſerverdunſtung des nackten und bebauten Bodens

wurde Herrn Jw Aſ Th Djebaroff aus Siſtow in Bulgarien von der
philoſophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt Am Grund ſeiner
JnauguralDiſſertation De Vibii Sequeetris Mbelli phiei fontibus
et compositione wurde Herrn Alben Pueſchel aus Raguhn von der
philojophiſchen Fakultät der Doitorgrad erteilt

Selbſtverſicherung der ſtädtiſchen Gebäude Jn der Frage
der Uebernahme der Selbſtverſicherung der ſtädtnſchen Gebäude durch die
Stadi hat der Magiſtrat noch keine endgültige Stellung zu dem Beſchluſſe
der Stadtwerordneten Verfammlung genommen VBejſchloſſen iſt nur die
Stiftungsgebäude die Sparkaſſe und die ſtädtiſchen werbenden Jnſtitute
wie Elektrtzuätswerk Gas und Waſſerwerke ferner das Leihamt von

vornherein en der e e ne P derſelben dienotwendige ehmigung Regierung nicht zu erlangen
wäre Ob der Magiſtrat wegen der übrigen ſtädtiſchen Gebäude
Beſchluſſe der Stadwerordneren beitritt iſt noch ſehr zweifelhaſt

Der Beſitzer der Vorburg Giebichenſtein Generalleutnant
z D von Bagenski hat bei dem Magiſtrate Annäge auf Ueberlaſſung
der Burgruine Giebichenſtein geſtellt wobei er ſich namentlich auch erboten
hat die Verpflichtung zu übernehmen die Burgrume in der bisherigen
Weiſe für den öffentlichen Verkehr freizugeben Der Magiſtrat hat die
Anträge abgelehnt

Stadttheater Das Senſationsdrama Zapfenſtreich iſt für
Sonntag nachminag als Fremdenvorſtellung bei ermäßtgten Preiſen an
geſetzt Die Beſetzung iſt die bekannte Am Sonntag abend wird der
Freiſchütz gegeben Den Max ſingt Herr Gogl die Agathe Frl Fie

biger das Aennchen an Stelle des erkrankten Frl Mothes Frl Perrot
vom Hoſtheater in Weimar Kaſpar Herr Birtholz Gremit Herr Bürſting
haus Kuno und Ottokar die Herren Aumann und Habich Kilian Herr
Landory Neu iſt außer der gezamten Dekoration und koſtümlichen Aus
ſtattung die Einfügung der erſten Szene ſowie die Einfügung des Jäger
chors in der Wolfsſchluchtſzene Die Chöre werden durch die Chorſchule
auf insſamt über 70 Damen und Herren verſtärkt Montag wird
Fuldas Heimlicher König wiederholt Dienstag Freiſchütz Mittwoch
und Freitag zwet Gaſtſpiele des bekannten Charakterkomikers Karl William
Büller als Strieſe in Raub der Sabmnerinnen und Roſenthal in Herthas
Hochzeit Novität Donnerstag SiegfriedRenes Theater Sonntag e wiederum zwei Vorſtellungen
ſtatt und zwar geht nachmittags bei kleinen Preiſen zum 52 Male
Sherlock Hoimes in Szene Abends 8 Uhr wird das reizende Luſtipiel

e

Augen glitt immer wieder eine helle Seidenſchleppe über
ſtaubbedecktem Boden Sein Kopf brannte das Blut hämmerte
faſt ſchmerzhaft in den Schläfen Klarheit Klarheit ſchrie
es in ihm Der Wirklichkeit ins Auge ſehen anſtatt kämpfen
mit Phantomen Jn ſeiner Seele dunkelſtem Winkel regte
ſich plötzlich etwas wie ein leiſer Verdacht der wie ein
Schatten über dem remen Bild lag welches er von ſeiner
geliebten Mutter im Herzen trug Er ſcheuchte den Schatten
weg er empfand ihu wie eine Schmach für ſie die ihm etwas
Heiliges war Aber dann ſah er immer wieder die lichte
Schleppe und er fühlte wie dürre Azaleenblätter auf ſeine
taſtenden Hände fielen

11 Kapitel
Der Wagen hielt mit einem ſcharfen Ruck und Kurt Ger

hard ließ jählings die Hand der Großmutter fahren
Wir ſind da ſagte Wilmars kühle Stimme und ſchon

hatte der Doktor den Schlag offnet und war hinausgeſprungen
Die alte Frau folgte ihm Und nun auch er ſelhſt

Niemals in ſpäteren Jahren hätte Kurt Gerhard es ſagen
können welch eine raſende Angſt ihn nun plötzlich befiel nie
konnte er ſich klar darauf beſinnen wie ſie von Wilmar ge
leitet durch lange kahle Korridore ſchritten wie ſie endlich
zögernd ſtille ſtanden vor einer Türe Er fühlte nur wie
der Arm ſeiner Großmutter ſchwerer immer ſchwerer in den
ſeinigen lag und er ſpürte den wilden Schlag ihres Herzens
als Wilmar endlich turz entſchloſſen die Türe öffnete Ohne
einen klaren Gedanken faſſen zu könuen ſo ſehr er auch danach
rang ſchritt er mit der Greiſin der Halle entgegen Dann
drangen wie von weit her ein paar haſtig geſtüſterte Worte
an ſein Ohr irgend jemand erhob ſich ein Seſſel wurde ge
rückt mit einem ſcharfen Ton fiel die Tür hinter ihnen ins
Schloß Und nun drang wie von weit her eine ach ſo wohl
bekannte liebe und vertraute Stimme an ſein Ohr Kurt
Du kommſt zu mir Du
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e r 9Das Schoßkind welches am Benefizabend von Fräulein Reinau ſo großenEriolg hatte nochmals gegeben Mo bleibt das Neue Theater wegen
ne VBereindteiiaten r die nächſte Aufiührung und zwar die 36

von Huſarenfieber findet Dienstag den 12 März ſtatt Die kommende
Woche bringt den Ehrenabend für Herrn Nebel und zwar hat ſich der

Künſtler ſein Benefiz Alex Dumas Kean ausgeſucht in welchem
der Beneſiziant die Titelrolle ielen wird Billets zu dieſem Abend ſind
bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben

Süßmilchs Walhalla Theater Geſtern abend ergaben ſich
bei der Ringtampf Konturrenz folgende Reiultate Leon Dewoiff ſiegte in
5 Minuten über Karl Mitterregger durch Eindrücken der Brücke Tom
Jackſon in I Mmute über Charles Serf durch Untergriff von vorn
der Kampf Guſtav Malskies gegen Pierrard le Koloſſe wurde nach
2 mal 10 Minuten als unentſchieden abgebrochen und wird an einem
der nächſten Abende bis zur Entſcheidung fortgeſetzt werden Der Em

gen Piétro gegen Willy Stalling endete mit einer glänzenden
iederlage Piétros gegen welche der Beſiegte jedoch Proteſt erhob da er

angeblich mit einer Schulter außerhalb des Teppichs gelegen haben will
Das Schiedegericht entſchied auch zu Piétros Gunſten jedoch verweigerte
Stalling geſtern Abend eine Fortſetzung des Kampfes da er ſemerſeits
ſeinen Sieg wieder als unanfechtbar betrachtet

Jm Apollotheater erklingen gegenwärtig wieder nach einer kurzen
Unterbrechung die Prickelnden einſchmeicheinden Melodien Paul Linckes
und zwar gelangt Stern von Siam eine der retzendſten Schöpiungen
des populären Komponiſten allabendlich unter begeiſtertem Beyall zur
Aufführung Das Gaſtſpiel dauert nur noch bis zum 15 März Morgen
Sonntag finden nachmutags 4 und abends 8 Uhr die lezzten beiden
Sonntagsvorſtellungen während des Gaſtſpieles ſtatt In veiden gehtDer Stern von Siam in Szene Zur Nachmittagsvorſtellung gelten
ermäßigte Preiſe

Philharmoniſches Konzert Das Winderſtein Orcheſter wird
ſich am Freitag den 15 März noch durch ein Extrakonzert mit beſonders
ausgewähltem Programm jür dieſen Winter veradſchieden Jn Rückſicht
auf die vorgeſchrintene Satjon und um auch den weiteſten Kreiſen den
Beſuch des Konzertes zu ermöglichen ſind niedrige Eintrittépreiſe 75 Pr
bis 2 Mk angeſetzt Den Abonnenten der Philharmoniſchen Konzerte
d e Plätze bis Dienstag abend reſerotert Näheres im heutigen

njerat
Konzert Die Pianiſtin Frl Toni Graul wird mit der Konzert

ſängerin Frl Ehe Marburg beide aus Leipzig am 14 März ein
Konzert in den Kaiſerſälen veranſtalten Karten in der Hofmuſikalien
handlung Heinrich Hothan

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
auf dem Friedrichspiaße das Muſiklorps des Feld Art Regts Nr 75
Das Programm lauter Mit Eichenlaub und Schweriern von Blon
JubelOuverture von Bach Ninetta Walzer von Lincke Sei gegrüßti
Du mein ſchönes Sorrent von Waldmann Fanfare militaire von Aſche

Zoologiſcher Garten Außer dem Rorhirſch har im Laufe dieſer
Woche auch das männliche Renntier ſein Geweih abgeworfen während die
ſchwächeren Stangen des Weibchens noch feſt ſitzen Falls ſich heute
abend wo anläßlich der Generalverſammlung Abwurſſtangen Gehörne
Felle und Eier zum Verkauf geſtellt werden kein Liebhaber für die dies
jährigen Abwürſe findet ſo werden ſie für die nächſten Wochen in den
beix Gehegen an geeigneter Stelle aufgehängt bleiben Die morgigen
Beſucher ſeten auf den Baribal Bären aumerkfam gemacht Dieſer nord
amerikaniſche ſtarke Bär war uns als Geſchenk zugedacht aber die Angaben
des Händlers daß es ſich um ein tadeltoſes höchſtens 4zähriges Tier
handle treffen nicht zu ſodaß das intereſſante Schauſtück dem Lieſeranten
wieder zur Verfügung geſtellt werden mußte Bis jetzt iſt aber noch leine
Anweiſung über die Rück endung eingetreten Zum Schluß ſei noch de
neuen Heftes der Mitteilungen aus dem Zoologtſchen Garten gedacht
daß die RheſusAeffchen im Schnee darſtellt und außer einem illuſtrierten
Aufſatz über den Zoologiſchen Garten in Kairo eine Abhandlung über
EisbärBraunbärBaſtarde enthält Das Konzert wird am Sonntag von
dem Orcheſter unſerer 36er ausgeführt

Akademiſche Muſikſchule und Seminar von Georg Kittel Auf
die Amjang dieſes Jahres eingerichtete Abteilung für Guitarre Mandoline
und Zitherſpiel ſei nochmals ganz beſonders hingewiejen dieſelbe hat ſich
bereits ſehr gut eingeiührt und ſoll demnächſt ein Uebungsabend für
Enſembleſpiel dieſer Jnſtumemte eingerichtet werden Die Dhueltion

ibr ferner bekannt daß Anfang April das Abſchlußkonzert des Winterſemeſttre öffentlich und kurz darauf ein Harmontumabend in den Räumen

des Jnſtituts ſtattfindet Jntereſſenten können ſich bereits jetzt zur Vor
merkung für Eintrittekarten Schmeerſtraße 9 melden Siehe Jnſerat

Dampferfahrten nach dem Trothaer Kafſeegarten Was
im Süden um erer Stadt die Rabeninſel iſt oll im Norden der Trothaer
Kaffeegarten werden Der kurz nach Oſtern dort einziehende neue Wirt
Herr Wilh Henze bieher Felſenburgkeller will an jedem Mittwoch
und Sonntag bürgerliche Konzerte veranſtalten Auch ſoll der Schräpler ſche
Salondampier an ſedem Mittwoch von nachmittags 2 Uhr an in ein
ſtündigen Adfahrtszeiten die Gäſte zwiſchen Peißnitzbrücke und Kaffee
garten beſördern Sicher werden dieſe neu beabſichtigten Dampferſahrten
willkommen geheißen

Turneriſches Am Mittwoch Abend tagten die Vertreter der
hieſigen größeren Turnvereine in Dettrichs Bierpalaſt um endgültig Stellung
zu der Frage bezgl des nächſten Kreisturnſeſtes zu nehmen Der Gau
vertreter Herr Lehrer Meyer II war in der Lage über das letzte Kreis
turnjeſt in Altenburg ſehr genaue Unterlagen vorzulegen Nach Einſicht
derſelben wurde beſchloſſen bei dem zu Pfingſten d J in Merſeburg
ſtattfindenden Kreisturntage den Antrag zu ſtellen das nächſte Kreis
turnſeſt Thürmngen in Halle abzuhalten Auf einen ſehr ſtarken Beſuch
iſt heute ſchon unt Beſt mintheit zu rechnen Jm nächſten Jahre wird
zu Frankfurt a M das XI Deutſche Turnfeſt abgehalten werden
Unſer Heimatsgau Nordoſt Thürtngen wird in dieſem Jahre eine

allgemeine Gauturnjahrt veranſtaiten Zeit und Ziet ſowie Turnpianh See e et engemeine Halleſche Turnverein unternimmt morgen Sonntag wieder
einen Turngang und zwar diesmal durch die Dölauer Heide Raſt findet
am Schluß im Pfälzer hoſe ſtatt Abmarſch nachmittags 21 Uhr
von Ecke Mühlweg am Dietze über die Peiknitz c Derſelbe Ver
ein entſendet eine größere Vertreiung zu dem am Vormittag ſtattfindenden
Damentchauturnen des ger Allgemeinen Turnvereins

Zur BVierprei bung Die Vorſtände derjenigen Vereine
der Sagl die Auffor ichtet hattendie früheren Bierpreiſe zu 16 Pfg wieder a ren eventuell

andere Vergünſtigungen zu gewähren nahmen geſtern Abend den ab
lehnenden Beſcheid des Vereins der Saalbeſitzer entgegen Es wurde
darauf einſtimmig beſchloſſen in dieſer Sache nicht
willen die berens un gung möglichſt eingeſchränkt und
unter allen Umſtänden ere Vereinbarungen mit den Wuten be
züguch wäterer Vergnügen nicht getroffen werden ſofern der Wirt ſich
nicht vorher verpflichtet 10 Liter Bier zu 15 Pfg zu liefern Man
hofft daß die Zahl der gegen die Bierptelserhöhung proteſtierenden Vereine
immer größer werden wird ſei dieſelbe doch jetzt ſchon auf 49 Vereine
unter denen ſich ſolche mit an bedeutender Mugliederzahl befinden ge
ſtiegen Es joll in eine rege Agitation eingetreten werden und zwar in
der Weiſe daß die einzelnen Vereinskategorien als Kriegervereine Ge
ſangvereine Turnvereme uſw der Sache unter ſich näher teten Ein aus
Mitgliedern beſtehender Ausſchuß ſoll das weitere veranlaſſen Endlich
wurde vereinbart in diejer Sache mehr an die Oeffentlichkeit zu treten
Schon in den nächſten Tagen ſoll eine Proteſterklärung gegen die Aus
führungen des Vereins der Saalbeſitzer erlaſſen werden

Der Poſtunterbeamten Geſangverein feiert Sonntag den
10 März von abends 7 Uhr ad in den Thalia Feſtſälen ſein
2 Stiſtungsfeſt beſtehend aus Konzert Gejangsvoruägen und Ball
Durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind willkommen

Der Verein für Volkswohl hält ſeme ordentliche General
verſammiung am Donnerstag den 21 März abends 81 Uhr im Evanget
Veremshaus Kronprinz ab

Künſtlerverein auf dem Pflug Der letzte Abend brachte neben
Ausſtellungen von Projeſſor Zſchimmer Dorner Keiling und ſehr jenen
Schnitzarbeiten von dem Vater und Onkel des Regierungsrats von Rohr
ſcheidt ein ſchwungvolles Hochzeitsgedicht von Kirſchke und eingehende
Exörterungen üder eine ſeitens des Verems geplante bildnertſch literartſche

Veröffentlichung

Der Verein ehem Augehöriger der Kgl Vayr Armee
feiert am Dienetag den 12 März abends 8 Uhr in den Thalta Feſt
ſäten ſein 8 Stiftungsſeſt in Verbindung mit der 86 Geburtstagsfeier
des Prinzregenten Luipold von Bayern Nach dem reichhaltigen Programm
tonimt u a ein Theaterſtück Jm Austragſtüberl oberbayr Voiksſtück
mit Gejang zur Auftührung Ehemalige Kameraden und bayriſche Lands
leute ſind willkommen Programme können beim Vorſitzenden Bürſten
jabrikant Jacult Schmeerſtraße 1 und in der Blumenhandlung Edberth
Hr Steinſtr 40 entnommen werden

Der Techniker Verein beſichtigte unter zahlreicher Beteiligung
ſeiner Mutglieder und deren Damen die mit den neueſten Maſchinen aus
geſtattete in den letzten Jahren bedeutend erweiterte Kunſtmöbelfabrik
der Herren Gebrüder Bethmann Der vorzüglichen Führung des Herrn
Bethmann ſowie zwei ſemer Angeſtellten iſt es zu verdanken daß den
Beſuchern ein nieferer Einblick in die Möbelfabrikation gegeben wurde
Zum beſſeren Verſtändnis waren ſämtliche Maſchinen in vollem Bettriebe
die ſämtlich mit den neueſten Konſtruktionen nicht nur auf Produktions
menge ſondern auch auf den Schutz der Arbeiter bedacht ausgerüſtet ſind
Ein Rundgang durch die vielen Ausſtellungsräume und Muſterzimmer
dildeie den Abſchluß der äußerſt intereſſanten Beſichtigung Auf den Licht
bildervortrag am Montag den 18 d Mis im Reichshof ſet hierbei
hingewieſen zu dem auch Gäſte namentlich aus Technikerkreiſen welche
dem Vereine noch fernſtehen willkommen ſind Die Verammlungen
des Vereins finden jeden Sonnabend abends S Uhr im Vereinsloka
Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt zu denen Gäſte ſtets will
kommen ſind Vereinsadreſſe Jngenieür A Weigert Wegſcheiderſtraße 3

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Verſammlung der
Süd Gruppe am Mitnwoch den 13 d Mis abends 8 Uhr Torſtraße
13/14 im kleinen Saal der Gemeindeſchule

Weiteres Lokales ſiehe 6 Beilage

weichen Es

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 9 März Meldung des B Polizeioberſt

Guſtav Krauſe iſt am Freitag an Herzſchwäche nachdem er nur ein
paar Tage leicht erkrankt war und ſich geſtern vormittag bereits wieder zu
erholen ſchien ſanft in ſeiner Berliner Dienſtwohnung entſchlafen Mi
dem Polizeioberſten Krauſe iſt eine der charakteriſtiſchen Perfönlichkeiten
aus dem Berliner Leben geſchieden Eifrig gewiſſenhaft und pflicht
getreu hat der in ganz Berlin bekannte und in weiteſten Kreiſen beliebte
Offizier der ſich vom einfachen Landwirtsſohn durch eigene Tüchtigkeit zu

ſeiner wichtigen Stellung emporgearbeitet und ſich im Frieden wie im
Kriege als ureuer Diener ſeiner Kaiſer und Könige wie des Vaterlandes
bewährte bis zuletzt ſeines ſchweren Amtes gewaltet

Darmſtadt 9 März Meldung des B Das Kriegs
gericht verurteilie geſtern nach zweitägiger Verhandlung den Wacht
meiſter Leyerzapf vom 25 Ariillerieregement wegen Mißhandlung
Untergebener in 647 ſchweren und leichten Fällen zu einem Jahr

T e a

r0se

Gefängnis Jn 306 Fällen erfolgte Freippruch Auf Degtadauon wurde
nicht erkannt weil in den letzten drei Jahren keine Mißhandungen ge

Köln 9 März Wolff s Bur Verſchiedene Blätter verbreiten
die Meldung wonach die Vornahme einer Teilung der Erzdiözeſe
Köln und Grenzänderung der weſtfäliſchen Diözeſen Münſter und Pader
born ſowie die Wiedererhebung des Bistums Mainz zum Erzbistum
weiterhin Gegenſtand reger Verhandlungen bilden ſoll Wie der Köln
Zeitung won zuſtändiger Seite mitgeteilt wird iſt dieſe Meldung voll
ſtändig aus der Luft gegriffen

Karlsruhe 9 März Wolff s Bur Der Hofbericht meldet
Die Rekonvaleszenz des Großherzogs ſchreitet bei vollkommener
Fieberloſigteit in normaler und durchaus befriedigender Weiſe fort Die
Großherzogin leidet ſeit geſtern an einer leichten Jnfluenza welche
ſie nötigt für einige Zeit das Zimmer nicht zu verlaſſen und ſich größere

Schonung aufzuerlegen J
Liſſabon 9 März Wolff s Bur Jm Theater San Carlos

ſand geſtern abend eine Galavorſtellung zu Ehren des Königs von
Sachſen ſtatt an der der König die Königin und die lönghche Famitlie
die Miniſter und andere Würdenträger teilnahmen Die Deputterten
kammer nahm geſtern eine Tagesordnung an in der ſie ihrer Freude
über den Beſuch des Königs von Sachſen in Liſſabon Ausdruck gibt

Tanuger 9 März Wolff s Bur Hier ſind Nachrichten ein
gegangen nach denen die Mehalla im Kampfe gegen die Bent Aros
e nen Verluſt von etwa 100 Toten darunter mehreren Offizieren
erlitten haben joll

Paris infolge Arbeiterausſtandes ohue
elektriſches Licht

Paris 9 März Wolff s Bur Ein Ausſtand der Elektri
zitäts Arbeiter machte ſich am geſtrigen Abend in der ganzen Stadt
erheblich fühlbar Die großen Kauf häuſer und zahlreiche Bureaus
mußten vorzeitig geſchloſſen werden Vier Abendblätter ſind nicht
erſchienen wahrſcheinlich werden auch die meiſten Morgenblätter nicht

erſcheinen Die Theater konnten geſtern abend nicht ſpielen Plakate
verkündeten überall dem Publikum den Ausfall der Vorſtellungen Die
großen Boulevards waren am Abend nur ſpärlich beleuchtet Auf
den Terraſſen der Kaffeereſtaurants brannten Kerzen und Lampions
in allen Farben Die Arbeitsbörſe iſt geſchloſſen

Paris 9 März Wolff s Bur Der Ausſtand der Elektrizitäts
arbeiter kam obgleich der Syndikatsbeſchluß geſtern nachmittag durch die

Blätter bekannt gegeben wurde doch unerwartet und rief große Ver
wirrung hervor Die elektriſch betriebene Untergrundbahn ſowie die
eiektriſchen Straßenbahnen verkehren jedoch ungeſtört da ſich die
Arbeiter ihrer elektriſchen Stationen bisher dem Ausſtande nicht ange
ſchloſſen haben Dagegen hörten die Fahrſtühle in den Häuſern auf
zu funktionieren was zu mancherlei unangenehmen Vorfällen Veranlaſſung
gab Die Polizei trifft umfaſſende Maßregeln weil ſie befürchtet daß die
in den Straßen herrſchende Finſternis Uebeltätern zu Angriffen auf
die Paſſanten und Diebſtählen in den Geſchäften Gelegenheit geben
tönnte An verſchiedenen Punkten namentlich in den entlegenen Vor
ſtädten wurden Poliziſten mit Leuchtfackeln aufgeſtellt

Paris 9 März Wolff s Bur Die ausſtändigen Elektrizitäte
arbeiter etwa 1250 an Zahl verſammelten ſich geſtern abend in den
Räumen der Confédération Générale du Travail und nahmen einſtimmig
eine Tagesordnung an in der ſie erklären daß ſie im Kampfe ver
harren und ihn erſt einſtellen wenn ihre Forderungen erfüllt ſind Nach
Schluß der Verſammlung wurden Rufe Es lebe der Ausſtand aus
gebracht und die Internationale geſungen

Paris 9 März Wolff s Bur Der Beſchluß der Elektrizitäts
arbeiter in den Ausſtand zu treten iſt darum gefaßt worden weil die
neue Geſellſchaft welche von der Pariſer Stadtgemeinde die Kon
zeſſion für die elektriſche Beleuchtung erhalten ſoll ſich weigert ihren
Arbeitern die den ſtädtiſchen Arbeitern zuerkannten Vorteile zu be
willigen

Polologiow bigaloſten
sind in Geschmack und Qualität unerreicht
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Neuheiten in Kleiderstoffen
Apacea glatt in ſchwarz und in div medgr ſagt 75 68 pf Tennisstoffe in allen Qualitäten 70 bis S em n 25 55 pf

Alpasea gemuſtert reizende Deſſins 225 50 90 75 Pi Blusenstoffe reine Wolle kariert und geſtreift r v

Barége für Bluſen und Kleider größte Farbenauswahl Z00 175 1 usenstoſfe reine Wolle mit entzückenden h 30 85 Pf

Kostümstoffe 110 om und 130 em breit ſchwere

für fußfreie Röcke 0 75
Kostümstoffe uns Streifen für Tailenkleid er 95 pt

50

Batist ne Wolle leicht und im Tra 95reine Wolle leicht und angenehm im Tragen 175 25 Pf

Eolien ne chhes duftiges Gewebe in Wolle und Seite 1

50 75
Mille l ay6 Die Mode der Saiſon aparte Se 98 Pf

90 40 g
Grenadine Streifen und Karos in wundervollen ſeidene

Effekten

Damen Konfelztionm
Bolero Kostüme in blau Cheviot und farbig mit eleganter 9 Kostüm Rock Vilja fußſrei Faltenfagon mit 18 Falten

Sammet Weſte und Treſſengarnitur 14 50 10 75 und 86 Knöpfen 75
Jackett Kostüme rin vor Form neueſte Farben 1 4

35 50 24 75 17 50

2Kostüm Rock Unerreicht ſchwarz grau u blau mit Treſſen 2

garnitur 75 75Kieler Kostüme in allen Backfiſchgrößen 18 Kostüm Rock Cäcilie ſchwarz Satintuch und Laſting 7
24 50 21 50 14 50 75

J abketts anliegend und Sacco Form in Cheviot Ta Corkscrew Blusen aparte Karos und Streifen mit Krawatte und Beſatz

und Tuch 15 50 50 50 50 75 50Boleros mit aparier Sammet Tuch und Treſſengarnitur 10
15 50 12 50

Konfirmanden Jacketts mit aparter Seiden u Bandgarn 1

75 75 75 50

Blusen in Seide div helle Farben mit reicher Spitzengarnitur 2

75 75 75
Staubmäntel aparte Streifen engliſche Deſſins mit mod Rücken

garnierung und farbigem Kragen 21 50 15 50 50 75

öaraxnfe flr Hathanet Schuhwrarrera érerhe ſt fattartet

Damen Spangensehuhe ren und fawig e o 2 WMMädehen Spangensehuhe ren und e n

0 Kinder Sehnür u Knopfstiefel ver un 2
45 65

Damen Sohnürstiefel ne Oueritäten Kinder Schnür u Knopfstiefel wehetheer 2
45 45

Damen Sehnürstiefel
45 90

Herren Zug u Sehnürstiefel Aaeteder genegel
45 4 95

Damen Haussehuhe in

für Damen n Herren

z

Große Poſten GardinenGardinen weit unter Preis
35 bruppe IV das Fenſter abgepaßt Wert bis 50 3

Vorzugspreis Pf

58 5Vorzugspreis Vorzugspreis78 Gruppe VI das Fenſter abgepaßt Wert bis 11 75
Vorzugspreis Pf Vorzugspreis

Nussbaum S Ia Qualitäten

Garantie Ia Chevreaux
Ia Borxcalf

Stiefel Goodyear WeltHerren Zug u Sehnürstiefel e ereatt u Sorbore 6
85 8 85

Gruppe I eter Wert bis 55 Pf

Gruppe II Metee Wer bis 95 Pf bruppe V a Fenſter abgepaßt Wert bis 75

Gruppe III Meter Wert bis 20

t Vetant
das Meter von

wird ſo lange Vorräte reichen fortgeſetzt
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